
 
 
Die 1607 gegründete Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) ist eine traditionsreiche Forschungsuniversität. 
Inspiriert von der Neugier auf das Unbekannte ermöglichen wir rund 25.000 Studierenden und 5.800 
Beschäftigten, Wissenschaft für die Gesellschaft voranzutreiben. Gehen Sie zusammen mit uns neue Wege und 
schreiben Sie Erfolgsgeschichten – Ihre eigene und die der Universität. 
 
Unterstützen Sie uns ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit als 
 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für das Fachgebiet Infektionsforschung/molekulare Parasitologie 

 
Die Stelle ist in dem drittmittelfinanzierten Projekt „Die Männchen-gesteuerte Interpretation von Wirtsfaktoren 
dirigiert die sexuelle Reifung bei S. mansoni-Weibchen“ gemäß § 2 WissZeitVG und § 72 HessHG mit Gelegenheit 
zur eigenen wissenschaftlichen Qualifizierung befristet an der Professur für Parasitologie, Institut für Parasi-
tologie am Fachbereich Veterinärmedizin zu besetzen. Bei Vorliegen der tariflichen Voraussetzungen erfolgt die 
Vergütung nach Entgeltgruppe 13 TV-H.  
 
Sie werden, soweit die zulässige Höchstdauer einer befristeten Beschäftigung nicht überschritten wird, in der 
Regel für die Dauer von 3 Jahren beschäftigt.  
 
Ihre Aufgaben im Überblick 

• Wissenschaftlichen Mitarbeit im Rahmen des Drittmittel-finanzierten DFG-Projekts: „Die Männchen-
gesteuerte Interpretation von Wirtsfaktoren dirigiert die sexuelle Reifung bei S. mansoni-Weibchen“  

• Mitwirkung in der Labororganisation, der Umsetzung von Richtlinien der GenTSV und des Tierschutzes 
 
Das Erbringen wissenschaftlicher Dienstleistungen (einschließlich der Bearbeitung eines aus Mitteln Dritter 
befristet finanzierten Forschungsvorhabens) dient zugleich der wissenschaftlichen Qualifizierung. 
 
Ihre Qualifikationen und Kompetenzen 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium sowie eine einschlägige abgeschlossene 
Promotion im Fach Zell-/Molekularbiologie, Biochemie, Genetik, Biomedizin oder Veterinärmedizin  

• Von Vorteil sind praktische Erfahrung mit Genomeditierungen (CRISPR/Cas) 
• Erwartet werden Grundkenntnisse in Parasitologie sowie bioinformatische Kenntnisse  
• Weiterbildungen zu tierschutzrelevanten Aspekten sind vorteilhaft  
• Es sind Richtlinien der Laborsicherheitsverordnung, GenTSV und des Tierschutzes zu beachten 
• Persönlich überzeugen Sie durch ausgeprägte Kreativität, Flexibilität, Motivation und Teamfähigkeit 

sowie ein hohes Maß an Kommunikationsvermögen, in deutscher und englischer Sprache 
 
Unser Angebot an Sie  

• Es erwartet Sie ein international besetztes Team in modernen Laboratorien (BFS; https://www.uni-
giessen.de/de/fbz/bfs), eine stimulierende und interaktive Arbeits-atmosphäre sowie Zugang zu 
umfangreichen technischen Plattformen. Informationen zu unserer AG finden Sie hier: 
https://bit.ly/3Vui0oi 

• Eine innovative und abwechslungsreiche Tätigkeit mit flexiblen Arbeitszeiten  
• Die kostenlose Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs (LandesTicket Hessen) 
• Mehr als 100 Seminare, Workshops und E-Learning-Angebote pro Jahr zur persönlichen Weiterbildung 

sowie vielfältige Gesundheits- und Sportangebote  
• Eine Vergütung nach TV-H, betriebliche Altersvorsorge, Kinderzulage sowie Sonderzahlungen  
• Die gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf (Zertifikat „audit familiengerechte hochschule“) 

 

https://www.uni-giessen.de/de/fbz/bfs
https://www.uni-giessen.de/de/fbz/bfs
https://bit.ly/3Vui0oi


Die JLU begrüßt qualifizierte Bewerbungen unabhängig von biologischem und sozialem Geschlecht, Behinderung, 
Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion, Weltanschauung, Alter sowie sexueller Orientierung und 
Identität. Die JLU ist als familiengerechte Hochschule zertifiziert. Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Sie wollen mit uns neue Wege gehen?  
Bewerben Sie sich über unser Onlineformular bis zum 10.03.2026 unter Angabe der Referenznummer 149/10. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

https://www.uni-giessen.de/de/ueber-uns/karriere/bewerbung

